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Subvention ſich bemühen einen hervorra endenſin i JDer Kampf gegen den Zweig des Zwiſ e n dels e ſchall dieſe S r Jm

Zwiſchenhandel
Der Miniſter für Handel und Gewerbe Exzellenz Möller

der ſich allmählich zum Sprechminiſter der preußiſchen Re
jerung herangebildet hat hält noch immer an der Praxis

feſt dem ſeiner Obhut anvertrauten Handel durch ſchöne
Worte und Ermahnungen ſtatt durch Taten zu helfen
Den Beweis dafür hat er geſtern in Magdeburg erbracht
wo er die Gelegenheit ſeiner Teilnahme an der Einweihung
der neuen Königsbrücke benutzte um einer Einladung der
Handelskammer Folge zu leiſten und dieſer in längerer
Rede dieſelben Ermahnungen zu teil werden zu laſſen die er
ſchon in Osnabrück und Düſſeldorf und ſpäter auch in
Bremen an den Handel richtete Auch in Magdeburg gab
er der Zurückhaltung des Handels den Dingen
des öffentlichen Lebens gegenüber die Schuld daß
die kaufmänniſchen Intereſſen häufig in der Berückſichtigung
hinter anderen zurückſtehen müßten er proklamierte alſo
wenn auch mit anderen Worten den Grundſatz daß auch
in der Politik derjenige am eheſten gehört und als realer
Machtfaktor betrachtet wird der am lauteſten ſchreit von
neuem und gab dem Kaufmanngsſtande den Rat dieſem
Grundſatz mehr als bisher Beachtung zu ſchenken Und in
der Tat mag dieſer Standpunkt wie wir ſrüher ſchon ein
mal auseinanderſetzten für einen Miniſter deſſen ganz be
ſonderer Fürſorge der Handel und ſeine Intereſſen anver
traut ſind der alſo weiß wo ſeine Schützlinge der Schuh
drückt auch ſonderbar ſein diesmal tat er recht daran den
Handel zu ermahnen denn die Geſichtspunkte die er im
weiteren Verfolg ſeiner Rede über den Zwiſchenhandel ent
wickelte ſollten dem Kaufmannsſtande allerdings Veran
laſſung geben ſich recht ernſthaft mit der Frage zu beſchäf
tigen ob es wohlgetan iſt noch weiter in der Zurückhaltung
zu verharren die er bisher in öffentlichen Dingen geübt hat

Der Handelsminiſter iſt nämlich der Anſicht daß es ver
gebliches Mühen ſei den Kampf gegen die Mächte die
darauf ausgehen den Zwiſchenhandel auszuſchalten zu
führen er iſt dieſer Anſicht obwohl er gegenüber den vielen
Klagen die wie er ſelbſt ſagt bei ihm über die Ver
nachläſſig ung und das Zurückdrängen des
Zwiſchenhandels einlaufen zugibt daß der Staat die
Pflicht habe dieſen Handel zu ſchützen Aber Herr Möller
will dieſe Pflicht nur theoretiſch zugeben in praxi ſteht er
auf dem Standpunkte daß ſie ſich kaum immer durchführen
laſſen werde weil man damit rechnen müſſe daß durch die
moderne volks wirtſchaftliche Entwidälung viel
leicht der eine oder der andere Zweig des Zwiſchen
handels beſchränkt oder beſeitigt werden wird
Der Handelsminiſter ſcheint auch nicht geneigt wenigſtens
den Ver ſuch zu machen dieſer Entwicklung von Staats
wegen einen Damm aufzurichten ſeiner Meinung nach kann
man gegen die Bewegung auf Ausſchaltung des Zwiſchen
handels nichts anderes tun als diejenigen Kreiſe die da
durch geſchädigt werden ſei es in genoſſenſchaftlicher ſei es
in anderer Form zu größerer Konzentration zu
bringen Jn der Konzentration ſieht Herr Möller die
einzige Waffe den Wettbewerb der einzelnen Nationen aus
zuſchalten und den Wettbewerb auf dem Weltmarkte zu
beſtehen Konzentrationen unter tunlichſter Aufrechterhaltung
der Jndividualität der einzelnen Glieder hält er für das
Ziel auf das man zweifelsohne losſteuern müſſe

An und für ſich mag dieſer Gedanke vielleicht das richtige
treffen obgleich der Miniſter damit einer Wirtſchaftsform
das Wort redet für die unſere deutſchen wirtſchaftlichen
Verhältniſſe noch nicht reif ſind und hinſichtlich deren
Wirkung man auch recht wohl geteilter Meinung ſein kann
Die Gefahr in die Bahnen zu geraten die zum Nachteil
für weite Kreiſe die Syndikate eingeſchlagen haben iſt zu
groß als daß man ſich ohne weiteres mit dem Gedanken
befreunden könnte abgeſehen hiervon aber iſt für zahlreiche
Glieder des Handels eine Konzentration ſei es ohne oder
mit Berückſichtigung der Jndividualität gar nicht denkbar
Der Staat würde aber ſeiner Pflicht den Zwiſchenhandel
r Tauſende und Abertauſende beſchäftigt und inNahrung ſetzt und zu einem gewichtigen Faktor in
unſerem Wirtſchaftsleben geworden iſt zu ſchützen
ihm zur Seite zu ſtehen durch eine ſolche Geſtaltung des

andels nicht enthoben werden und es kann unſeres Er
achtens durchaus nicht im Vorteile des Kaufmannsſtandes
negen wenn der berufene Vertreter des Handels und Ge
gerbes ſich bemüht lediglich nachzuweiſen inwiefern dem
handel nicht zu helfen iſt als Erörterungen darüber an
zuſtellen näch welcher Richtung hin der Staat ſeine für

gende und ſchützende Gewalt betätigen müßte um die von
m ſelbſt als vorhanden zugegebene Pflicht nach Möglichkeit

de füllen Das iſt ein großer Mangel in der Rede des
pratiſters und beweiſt wie wenig er doch bisher noch einer
v tiſchen Politik zuneigt die den Zweck verfolgt dem
u im Staate und in der Geſetzgebung dieſelbe Berück
5 gung und Beachtung zuzuweiſen die der Landwirtſchaft
igſt zu teil geworden iſt

ming Vertrauen in die Wirkſamkeit des derzeitigen Handels
er iſters wird jedenfalls durch ſolche Expektorationen wie

u in Magdeburg hören ließ nicht gehoben Der gute
heran allein tut es eben nicht und wenn ſich obendrein

usſtellt daß ſelbſt dieſer noch fehlt dann wird für den
Bandelsſtand erſt recht Veranlaſſung vorliegen ſtatt der
n Ab den Taten zu fordern Vor wenigen Tagen iſt
4 geordnetenhauſe kurz vor ſeinem Schluß der Bericht

an ergega delsminiſters über die Kornlagerhäuſer zugen über Inſtitutionen alſo die mit ſtagatlicher

Abſicht wohl auch erreichen trotzdem aber bisher nicht in
der Lage geweſen ſind für ihre Mitglieder den Nutzen zu
ſtiften der von ihnen erhofft wurde Von 31 Kornhäuſern
haben in den vier Jahren die bisher ſeit ihrer erſten Er
ſtehung vergangen ſind acht mit Verluſt vier ohne Gewinn
und Verluſt und nur dreizehn mit Gewinn gearbeitet
während bei den anderen eine Berechnung des Ergebniſſes
des Kornhausbetriebes nicht möglich war Das iſt ein
Reſultat ſo ungünſtig wie es nur ſein kann und
wenn man erwägt wie viele Exiſtenzen des reellen
Zwiſchenhandels zu Grunde gerichtet wurden um
es zu erzielen zu Grunde gerichtet mit ſtaatlicher Beihilfe
dann muß man ſich allerdings fragen ob der Miniſter denn
dieſen Tatſachen gegenüber die ihm aus den vielfachen
Beſchwerden und Klageſchriften des in Halle domizilierenden
provinzial ſächſiſchen Vereins für Getreide Produktenhandel
und ähnlicher Vereinigungen anderer Provinzen und Städte
bekannt ſein müſſen keine andere Pflichten kennt als den
Zwiſchenhandel auf die Selbſthilfe hinzuweiſen und im
übrigen die Dinge gehen zu laſſen wie ſie wollen ob er
den Entſchluß denn verantworten kann die Mietsverträge
für die Kornhäuſer die am 30 Juni 1904 ablaufen um
weitere vier Jahre zu verlängern und ſo auch fernerhin
von Staatswegen zum Ruin desſelben Zwiſchen
handels beizutragen deſſen Förderung und Schutz
er geſtern in Magdeburg ganz richtig als eine Pflicht
des Staates bezeichnet hat

Angeſichts ſolcher Zweiſeelentheorie wie ſie Exzellenz
Möller vertritt ſollte der Handel allerdings endlich anfangen
zu ſchreien ſollte ſolange ſchreien bis man ihn endlich hört
und ihm die Beachtung und Berückſichtigung zu teil werden
läßt auf die er ſeiner ganzen Bedeutung für unſer ſtaat
liches und wirtſchaftliches Leben nach Anſpruch hat Die
Wahlen bieten dazu die beſte Gelegenheit Sie
ſollten dem Handel dem Kaufmannſtand Veranlaſſung
geben ſich aufzuraffen aus ihrer ſeitherigen Untätigkeit und
mit aller Energie dafür zu ſorgen daß nur ſolche Vertreter
in den Reichstag in den Landtag geſchickt werden die dem
Handel zu teil werden laſſen was ihm gebührt die dagegen
Front machen daß er nach wie vor der Landwirtſchaft und
den Großbetrieben gegenüber das Aſchenbrödel ſpielen ſoll
obgleich er es iſt der das Rückgrat unſeres Wirtſchafts
lebens bildet und einen der Pfeiler auf die ſich das Wohl
ergehen des Reiches im Jnnern und nach außen hin ſtützt
und ſtützen muß wenn es nicht auf das ernſtlichſte gefährdet

werden ſoll Sech
Deutſches Reich

Hoff und Perſongalnachrichten

Der Kaiſer trifft am 10 Mai in Straßburg i E ein
beſucht von dort aus die Hohkönigsburg und reiſt am 14 Mai
nach Bitſch zur Beſichtigung des dortigen neuen Schießplatzes
Von Bitſch begibt ſich der Kaiſer nach Schloß Urville Der
Tag für die Einweihung des neuen Portals der Kathedrale in
Metz iſt noch nicht feſtgefetzt

Jn Hofkreiſen verlautet König Eduards Beſuch beim
Kaiſer in Potsdam iſt im Prinzip entſchieden und wird wahr
ſcheinlich Ende Auguſt ſtattfinden

Der Staatsanzeiger teilt die Abreiſe des Finanzminiſters
Freiherrn von Rheinbaben zu einem mehrwöchenllichen
Aufenthalt in den Vereinigten Staaten von Amerika mit

Politiſches

Wie der Preuß Korreſp aus Breslau von meiſt gut
unterrichteter Seite geſchrieben wird iſt der Nachricht gegen
über der Kommandeur des VI Korps Erbprinz Bernhard
von Sachſen Meiningen habe ſeinen Abſchied ein
gereicht obgleich ſie von verſchiedenen Seiten beſtätigt werde
einſtweilen Vorſicht zu empfehlen Für das Bleiben oder Nicht
bleiben des Erbprinzen würden Verhältniſſe maßgebend ſein die
in ihren allgemeinen Umriſſen zwar bekannt in ihren neueſten
Einzelheiten indeſſen nicht ohne weiteres zu beurteilen ſind
Man weiß daß Herzog Georg von Meiningen ſeit Jahren
ſehnlichſt wünſcht ſeinen Sohn in die angeſtammte Heimat
zurückkehren zu ſehen Es iſt nicht nach dem Geſchmack
des regierenden Herrn daß der Thronfolger dauernd ſeinen
Wohnſitz nicht im Herzogtum hat er fürchtet daß das Ver
hältnis zwiſchen ſeinem Nachfolger und den Meiningern dereinſt
kein ſo vertrautes ſein werde wie wenn es bereits vor der
Thronbeſteigung entſprechend gepflegt worden wäre Wenn das
erbprinzliche Paar dieſem Herzenswunſch des Herzogs bisher
nicht Rechnung getragen hat ſo ſind hierfür neben den
ſoldatiſchen Neigungen des Erbprinzen wie man allgemein an
nimmt die beſonderen geſellſchaftlichen Verhält
nlſſe des heimiſchen Hofes ganz beſonders mitbeſtimmend ge
weſen Für eine etwaige Rückkehr des Erbprinzen nach
Meiningen könnte nun trotz der beſtehenden Schwierigkeiten
das zunehmende Alter ſeines Vaters Veranlaſſung geworden
ſein und dies iſt wohl auch die Erklärung die offiziell für einen
etwaigen Rücktritt des Erbprinzen verbreitet werden dürfte
Von allgemeinerem Jntereſſe wäre es wenn ein Gerücht recht
behalten ſollie nach dem die Beziehungen zwiſchen dem
erb prinzlichen und dem Berliner Krofe nicht mehr ganz
das alte ſein würde Von allgemeinerem Jntereſſe inſofern als
hierin Strömungen ihre Wirkung änßern würden die der
inner politiſchen Sitnation in Deutſchland ſeit ge
raumer Zeit ihren Stempel mit anfdrücken Das er
wähnte Gerücht will wiſſen daß das Verhältnis der Fran
Erbprxrinzeſſin zu ihrem Bruder dem Kaiſer ſeit einiger
Zeit nicht mehr das beſte ſei Es iſt ſehr leicht möglich
daß die Kunde von tatſöchlich vorhandenen Differenzen

Gegenſatz zu den vorſtehend ausgedrückten leiſen Zweifeln an
dem Abſchied des Erbprinzen wird heute aus Breslau gemeldet
daß Erbprinz und Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen nach
Krummhübel reiſten um ſich vom Charlottenheim deſſen
Protektorin und Begründerin die Erbprinzeſſin iſt zu ver
abſchieden Sonntag mittags verabſchiedete ſich der Erbprinz
vom Offizierkorps des Generalſtabes Die Ueberſiedelung des
S Paares nach Meiningen erfolge in allernächſter

eit

Volkswirtſchaftliches
Jn ſeiner geſtern vor der Handelskammer in Magdeburg

gehaltenen ſchon zum Ausgangspunkte des Leitartikels der vor
liegenden Nummer gemachten Rede gab der Handelsminiſter der
Anſicht Ausdruck daß die ſchlimmſten Jahre der wirt
ſchaftlichen Kriſe vorüber ſeien

Wir haben ſo führte er aus unter ungemein günſtigen
Verhältniſſen die Abrechnung der Ueberproduktion vornehmen
können Der Umſtand daß die Vereinigten Staaten eigentlich
erſt in eine Periode des Aufſchwungs traten als bei uns der
Niedergang begann hat uns beſonders der Eiſeninduſtrie die
Abwicklung erleichtert Wir haben die Ueberproduktion
abſtoßen können wodurch es uns ermöglicht wurde die
ſchwerſte Zeit der Minderkonſumtion zu überſtehen Der
Jnlandsverbrauch pro Kopf iſt damals von 132 kg auf 70 kg
Eiſen gefallen hat ſich aber in der letzten Zeit auf 95 bis
96 Kg geſteigert und ich glaube daß wir hoffen dürfen daß
der Jnlandsverbrauch ſich noch weiter heben und damit die
Grundlage für eine ſolide Entwicklung gegeben wird
Es iſt nun einmal Tatſache daß Kohle und Eiſen die
Standardgeſchäftszweigefürdieganze Jnduſtrie
ſind Wenn es dieſen geht geht es auch anderen ken
nicht ſchlecht Die Arbeiter die da beſchäftigt ſind gehören
zu den beſtgelohnten und ſind daher die beſten Konſumenten
Wir dürfen daher die Hoffnung haben daß wir bei ange
ſtrengter Arbeit und Aufrechterhaltung des Marktes im Aus
lande wieder normalen Zeiten entgegen gehen

Man kann von dieſen Auslaſſungen die unſere neulichen Feſt
ſtellungen beſtätigen nur mit Genugtuung Kenntnis nehmen

Eine Abordnung des preußiſchen Handels miniſte
riums beſtehend aus dem Referenten für das gewerbliche
Unterrichtsweſen Geh Oberregierungsrat Simon dem Hilfs
arbeiter Oberlehrer Hoette uſw befindet ſich gegenwärtig auf
einer Studien reiſe in Böhmen dieſe hat den Zweck die
Einrichtungen öſterreichiſcher gewerblicher Lehranſtalten
aus eigener Anſchauung kennen zu lernen Die Herren weilten
dieſer Tage in Reichenberg wo ſie die Staatsgewerbeſchule die
Handels und Gewerbekammer ſowie das Nordböhmiſche Ge
werbemuſeum beſichtigten Von Reichenberg reiſte die Ab
ordnung nach Gablons weiter zwecks Beſichtigung der dortigen
Fachſchule

Das Schwetzer Kreisblatt meldet der Domänenfiskus
habe die ungefähr 8000 Morgen große Herrſchaft Stern
bach im Kreiſe Schwetz angekauft ſomit ſei das von den
Polen viel umworbene Gut dem Deutſchtum erhalten geblieben

Verwaltung und Rechispflege
Der Vorſitzende eines Gewerkſchaftskartells mit

Namen Krüger war auf Grund des Vereins geſetzes an
geklagt worden weil er es unterlaſſen habe der Polizeibehörde
friſtzeitig ein Verzeichnis der Mitglieder des Gewerk
ſchaftskartells einzureichen Krüger hielt ſich dazu nicht
für verpflichtet da das Gewerkſchaftskartell aus Delegierten der
Gewerkſchaften beſtehe und demnach nicht als ein Verein im
Sinne des Vereinsgeſetzes angeſehen werden könne Das
Schöffengericht verurteilte aber Krüger zu 15 M Geldſtrafe
und die Strafkammer verwarf die eingelegte Berufung des An
geklagten Auf die Reviſion des Angeſchuldigten hob indes das
Kammergericht wie die Volks Ztg mitteilt die Vorentſcheidung
auf und wies die Sache zur anderweiten Entſcheidung an das
Landgericht zurück Zu einem Verein im Sinne des Vereins
geſetzes vom 11 März 1850 gehöre eine Mehrheit phyſiſcher
Perſonen als Vereinsmitglieder Der Gedanke daß ein Verein
aus anderen Vereinen beſtehen könne liegt fern Das
Vereinsgeſetz bezwecke die Verhütung eines die geſetzliche Freiheit
und Ordnung gefährdenden Mißbrauchs des allen Preußen d h
phyſiſchen Perſonen gewährleiſteten Verſammlungs und
Vereinsrechts Es könne nicht angenommen werden daß etwa
jeder von einer Verſammlung für längere Zeit beſtellte Ausſchuß
für ſich ein Verein ſei es komme vielmehr auf das Vor
handenſein wechſelſeitiger perſönlicher rechtlicher Be
ziehungen unter den Ausſchußmitgliedern an Es bleibe
mithin noch zu prüfen ob unter den Mitgliedern des Gewerk
ſchaftskartells ein perſönliches Band beſtehe

Wuauhlbewegnung

Einer Meldung aus Nürnberg zufolge beſchloſſen Vertreter
der Kriegervereine des Bezirks Fürth einſtimmig für
die freiſinnige Kandidatur Barbeck der ſelbſt Siebziger
Veteran iſt innerhalb der Vereine einzutreten Wenn dieſer
Beſchluß unter der Firma der Kriegervereine gefaßt iſt bleibt
er zu bedauern Kriegervereine als ſolche haben ſich nicht mit
Politik zu beſchäftigen

Soziales
Die Erfolge der deutſchen Arbeiterverſiche

rungsge ſetzgebung gaben dem Verband der engliſchen
Friendly Societies Veranlaſſung im November o ne

Abordnung unter Führung des Ehrenſekretärs der Britiſchen
Geſellſchaft zur Bekämpfung der Lungenſchwindſucht Dr Hillier
aus London behufs Studinms dieſer Einrichtungen nach Deutſch
land zu entſenden Dieſe Abordnung beſuchte nachdem ſie in
Berlin das Reichs Verſicherungsamt die Landekver
ſicherungsanſtalt das Centralarbeitsnachweisgebäude die Heil

ſtätten für Lungenkranke zu Beelitz und Grabowſee ſowie do
Jnvalidenhaus für Lungenkranke beſichtigt die Ortskranken
kaſſe für Leipzig und Umgebung Die fremden Herrn



nahmen eingehend Kenntnis von dem Umfang der Kaſſe infor
mierten ſich über ihre Organiſation ihre Leiſtungen und Fürſorge
auf dem Gebiete der Heilſtättenpflege der Bekämpfung an
ſteckender Krankheiten insbeſondere der Tuberkuloſe und ſprachen
wiederholt ihre Anerkennung aus Jhr Führer meinte die
deutſche Zwangsverſicheruug ſei die ſchönſte Errungen
ſchaft die irgend eine Nation auf dieſem Gebiet beſitze und
die vorgeſchrittenſte Annäherung an die Aufgabe der Löſung der
ſozialen Frage Man werde ſich nach Kräften bemühen ein
gleiches Syſtem in England einzuführen und hoffe ſchließlich
auf Erfolg

Arbeiterbewegnng
Wegen der Maifeier ſind in Berlin und Vororten nach

den bisherigen Ermittlungen etwa 5000 Arbeiter aus
geſperrt worden Nach den Angaben der betreffenden
Organiſationen ſind von der Ausſperrung rund 2000 Maurer
300 Zimmerer 200 Putzer 250 Banhilfsarbeiter 800 Holz
arbeiter 350 Metallarbeiter ferner etwa 1000 Arbeiter aller
anderen Branchen betroffen worden

Heer und Flotte
Ueber das Trainweſen im deutſchen Heere ver

öffentlicht der 29 Jahrgang der v Lobellſchen Jahresberichte
über Veränderungen und Fortſchritte im Militärweſen des
Jahres 1902 Verlag von E Mittler Sohn Berlin zum
erſten Male einen Bericht Jn kurzen antithetiſchen Sätzen
weiſt der Verfaſſer auf die leider nur allzu häufig hervor
tretende Unterſchätzung aber auch auf die große Be
deutung des Trains hin Es heißt

Die Trains einer Armee ſind Jmpedimenta Aber
ihre Leiſtungsfähigkeit iſt in allen Kriegen eine Vorbedingung
des Erfolges geweſen Aus beiden Gegenſätzen ergibt ſich
Einſchränkung der Trains auf das durchaus notwendige Maß
aber möglichſte Steigerung der Leiſtungsfähigkeit

Den Bedürfniſſen des deutſchen bezw preußiſchen Heeres genügt
nach dem Verfaſſer der jetzige etatsmäßige Friedensbeſtand bei
weitem nicht Die beſtehenden 17 preußiſchen Train Bataillone
zählen 250 Offiziere 1350 Unteroffiziere 4982 Mann und
3949 Pferde Dieſe Zahlkenverhältniſſe machen ſo erklärt er eine
gründliche Ausbildung des Trainperſonals ganz unmöglich
Greife man auf 12 Jahrgänge der Trainmannſchaften zurück ſo
würde ſich etwa ein Beſtand an Mannſchaften von etwa
7600 Köpfen Aufſichtsperſonal und 32,400 Trainſoldaten ergeben
während ſich der wirkliche Bedarf auf 13,800 Köpfe Auſſichts
perſonal und 62,400 Trainſoldaten ſtellen würde Es fehlen
demnach 6200 Köpfe Aufſichtsperſonal und 30,000
Trainſoldaten die bei der Mobilmachung dem Beurlaubten
ſtande der Kavallerie entnommen werden müſſen die dann aber
doch für die verantwortlichen Aufgaben des Trains ſchwerlich
genügend vorbereitet ſind Der Verfaſſer mag recht haben
oder nicht wir meinen man ſolle es doch den verantwort
lichen Kreiſen überlaſſen zu erwägen und zu eutſcheiden ob
unſere Truppenformationen dem Bedürfnis genügen oder nicht
Auch im Berl Tgbl wurde neulich durch einen ehemaligen
Militär Stimmung für eine ganz namhafte Vermehrung ver
ſchiedener Truppengattungen gemacht Glaubt man denn die
Regierung würde auch nur einen Augenblick zögern ſie zu
fordern ſobald ſie von ihrer Not wendigkeit überzeugt iſt
Und die Regierung reſp die Militärverwaltung muß doch
ſchließlich am beſten wiſſen wo es fehlt

Die Anordnung einzelner Generalkommandos wonach die
Reſerve und Landwehrübungen bei verſchiedenen
Truppenteilen in die Zeit der Reichstagswahlen verlegt
worden waren wird demnächſt durch entſprechende Mitteilung
an die einberufenen Mannſchaften aufgehoben werden Von
der oberſten Heeresverwaltung iſt nach der Poſt bereits verfügt
worden daß die Zeit der Wahlen aus dem Uebungsplan auszu
ſchalten iſt

Die für die diesjährigen größeren Truppen
übungen aufzuſtellenden Kavalleriediviſionen erhalten die Straße wo er die Soldaten vermutete
eine Kriegsgliederung von drei Brigaden zu je zwei Regi
mentern denen gemeinſchaftlich eine reitende Abteilung Feld

ſchichte und die Art und Weiſe nicht vergeſſen
anderen Balkanvölker befreit wurden Politiſche Kombinationen
ſind nicht für die Ewigkeit gemacht Wenn hente die Aufrecht
erhaltung des beſtehenden Zuſtandes am Balkan für Europa
ein Bedürfnis iſt ſo kann ſich dieſe Auffaſſung morgen
ändern
freien können und welche an fremde Hilfe glauben iſt es von
Bedentung daß ſie den Ruf unſchuldig Leidender nicht ver
lieren Vei der heutigen Mächtegruppierung kann am
Valkan keine Territorigaländerung ohne Wohl
wollen der Mächte ſtattfinden Wir wuünſchen
jedermann bei uns begreife und daß niemand zur Auffaſſung
verleitet werde als ob das freie Bulgarien mit anarchiſtiſchen
Mitteln ſympathiſiere

Ueber die Bombenattentate
der vorigen Woche liegen jetzt authentiſche Berichte vor die
nicht von der türkiſchen Zenſur zurechtgeſtutzt ſind wie das mit
zahlreichen Telegrammen geſchah Wir geben folgende Schil
derung eines Augenzengen wieder

Jch ſchreibe unter dem Eindruck der eben erfolgten Kata
ſtrophe Freitag um acht Uhr abends zerſtörten außerhalb der
Stadt Miſſetäter die große Gasleilung Das war das Signal
zur Aktion Jn dem Angenblick als die ganze Stadt
finſter wurde explodierten an mindeſtens zehn Punkten der
Stadt namentlich in den großen Kaffeehänſern Tynamitbomben
welche eine unbeſchreibliche Verwirrung hervorbrachten An
einer Stelle warf ein früherer bulgariſcher Offizier der vor
zehn Tagen hierherkam eine Bombe nach der anderen ziellos
auf die Straße im ganzen fünfzehn Die herbeigeeilten
Truppen durchlöcherten ihn mit Kuügeln und töteten vier
Perſonen die zu ihm zu gehören ſchienen Der erſte Ge
danke jedermanns war nach Hauſe zu eilen und ſich einzu
ſperren Bis Mitternacht dauerten die Exploſionen
fort Die Polizei tötete und arretierte drauf los ſo viel ſie
konnte Am folgenden Morgen war die Stadt militäriſch be
ſetzt Die Kaufläden wurden nicht geöffnet Der Gouverneur
zog durch die Straßen um die Bevölkerung zu beruhigen
Um 1 Uhr hörte man wieder Exploſionen alles ſloh
in die Wohnungen Die Polizei entdeckte das Haus wo die
Bomben fabriziert wurden und überraſchte noch fünf Bulgaren
darin Zwei begingen Selbſtmord drei wurden nach hart
näckigem Widerſtand getötet Herr Otto Trümpler ein öſter
reichiſcher Kaufmann der zur Zeit der Exploſion in der Bank dort
vorüberging wurde getötet Das Haus in welchem die Bomben
abriziert wurden liegt in einem Gäßchen hinter der Bank

Die Parterrewohnung gehört einer Jtalienerin welche einzelne
Zimmer vermietet Jn einem derſelben wohnte ſeit einem Jahr
ein junger Mann namens Jonrdan Georg der ſich für
einen Serben ausgab er ſprach aber mit den Quartierleuten
nur franzöſiſch und türkiſch Er gab ſich für einen Handels
agenten aus war aber in Wirklichkeit bulgariſcher Offizier
und Bombenfabrikant Er trug den Fez tagsüber war
er fort vom Hauſe nachts arbeitete er mit jungen Lenten die
ihn beſuchten Keiner trug jemals ein Paket ſie müſſen das
Dynamit in kleinen Mengen auf dem Körper verteilt gehabt
haben Am Abend des Attentates als die Bank explodiert war
kam Jourdan ohne Fez totmüde aber ganz gefaßt nach Hauſe
Tags darauf ging er in anderen Kleidern mit einem Strohhut
fort Er ſagte er werde gleich wiederkommen wenn ein junger
Mann nach ihm frage ſolle er warten Die Verkleidung erregte
Verdacht ſeine Tür war offen man trat ein und fand einen
Koffer welcher furchtbar ſchwer war was den Verdacht ver
ſtärkte Die Polizei wurde verſtändigt Jourdan kehrte arglos
nach Hauſe zurück Dreißig Soldaten umringten das Haus und
verſperrten alle Ausgänge Der Gefährte Jourdans kam man
ließ ihn durch Ehe die Soldaten kamen waren zwei Freunde
Jourdaus mit großen Paketen ins Haus getreten Als alle
vier im Hauſe waren klopfte der kommandierende Offizier an
die Tür Die Jtalienerin öffnete der Olfizier verlangte nach
dem ſerbiſchen Zimmerherrn Der Serbe ließ ſagen man möge
ihn erwarten Die vier Anarchiſten beeilten ſich alle Doku
mente die kompromittieren konnten zu zerſtören Zwei davon
nahmen Bomben zu ſich und gingen hinaus Alle vier hatten
je zwei Revolver und im Gilet Kartuſchen mit 150 Kugeln
Jourdan ging auf eine Altane und warf eine Bombe auf

Eine Salve ant
wortete Jourdan warf eine zweite Bombe Wieder Gewehr
fener Eine Kugel verwundete Jourdan am Arm als er eben

artillerie zu zwei Batterien beigegeben iſt Zu jeder Kavallerie die dritte Bombe warf die an der Brüſtung zerſchellte Sein
diviſion gehört planmäßig auch eine Pionierabteilung jedoch
wird diesmal eine ſolche nur der Kavalleriediſion A bei dem
IV Armeekorps zugeteilt weil Verſuche angeſtellt werden ſollen
ob die Kavallerie nicht den vorkommenden
techniſchen Dienſt mit ihren eigenen
ſchaften bewältigen kann wobei
bringen würde

Der amerikaniſche Admiral Melville erklärte
New York gekabelt wird

n

wie aus

piZnier Kopf und fiel tot umigenen Mann in den Garten und
d ewäl a die Einführung von ſterben Bulgaren und erſchoß ſich ebenfalls Die anderen

Stahlpontons an Stelle der Faltboote eine weitere Erleichterung zwei waren auf das Dach geflüchtet warfen von dort Bomben
und wurden durch Gewehrſchüſſe getötet

in einem Vortrag Deutſchlands Papier Poſtkarten und Paopieracche

Gefährte hatte ebenfalls zwei Bomben geworfen ehe er
angeſchoſſen wurde Als er ſich verloren ſah ſchoß
ſich Jourdan Georg eine Revolverkugel in den

t Sein Gefährte ſprang
rief den Quartierleuten zu So

i Als alles ſtill wardraug man ins Haus Der Koffer war geleert man fand Paus
Die Leichen wurden auf

Kriegsſchiffe für die im Verhältnis zum Tonnengehalt einen Karren geladen und zum Konak geführt Die vier
beſten exiſtierenden Anarchiſten waren offenbar dabei für abends ein zweitesAttentat vorzubereiten die Anzeige der Hausleute allein hat es

Koloniales verhindertZu Anfang des Jahres 1900 drangen nach Deutſchland die England
erſten Nachrichten über die Greueltaten die der Prinz Jm Londoner Oberhaus kamen am Montag die bekannten Vor
Prosper Arenberg in Südweſtafrika begangen hatte Der gänge im 1 Gardegrenadierbataillon Stockzüchtigung der
Pinz geriet mit einem Eingeborenen in Streit weil er ihm Offizieredurch ihre Kameraden zur Sprache und zwar
nicht genug Weiber zuführte Er befahl einem Soldaten aus Aulaß der Beratungen über die Angelegenheit des Oberſten
auf den Unbotmäßigen zu ſchießen der Soldat weigerte ſich erſt Kinlock der vom Kommando des Bataillons enthoben wurde
und ſchoß dann dem armen Teufel dazu gezwungen ſo vorſichtig weil er den Fällen von Roheiten unter den Offizieren des Regi
wie möglich ins Bein Hiernach geruhte der prinzliche Kultur
träger den Mann höchſtſelbſt totzuſchießen und ihm den Ladeſtock
ins Gehirn zu ſtoßen Das Todesu rteil das über dieſen
prinzlichen Mörder ausgeſprochen werden mußte wurde im
Gnadenwege zu einer fünfzehnjährigen Zuchthaus
ſtrafe durch einen neuen Gnadenakt zu einer ebenſo langen
Gefängnisſtrafe umgewandelt Jetzt ſoll der Prinz ſogar
vollſtändig begnadigt worden ſein und das Gefängnis
bereits verlaſſen haben

ments nicht entgegentrat Jm Laufe der Beratung erklärte der

bei ſeiner Offizierehre daß keiner der Freunde oder Verwandten
der von den Gewalttätigkeiten betroffenen Offiziere an ihn
herangetreten ſei oder ihn in der Sache zu beeinfluſſen verſucht
habe Der Feldmarſchall ſetzte hinzu er ſei feſt entſchloſſen
ſolche grenzenloſe und entwürdigende Gepflogenheiten ab
zuſtellen

Ausland
Die macedoniſche Verſchwörung in Saloniki

Jnfolge der Saloniker Ereigniſſe und der Kämpfe der
macedoniſchen Freiſcharen haben wie der Voſſ Ztg aus
Sofia telegraphiert wird die dortigen Bulgaren welche
geneigt waren die Macedonier als Feiglinge zu betrachten
lchtung vor deren Todesmut und Tapferkeit gewonnen und es

iſt unverkennbar daß die letzten Vorfälle die Sympathien
Bulgariens für Macedonien erſt in Fluß gebracht haben Jn
der Geſellſchaft kommt dieſer Meinnngswechſel natürlich mehr
zum Ausdruck als in der Preſſe welche ſich ziemlich zurück
hallend zeigt So ſchreibt die Zeitung Mir

Auch wir die freie Sulgaren müſſen bedouern daß in
einer edlen und rein menſchlichen Sache Mittel gebraucht
werden welche nur Feinden der Menſchheit geläufig ſind für
die türkiſche Tyramei für die Ungerechtigkeit der türkiſchen
Verwaltung können nicht die Fremden verantwortlich
ewacht werden welche ihren Broterwerb in den Vilajets

n Arbeit verdienen Die macedoniſchen Komitees können
er der Tapferkeit verrichten und ſelbſt das türkiſche

Reich zum Wanken bringen aber ſie können der Bevölkerung

Aſtronomiſche Erſcheinnn gen im Mai 1903 p

Die Sonne welche den 23 in das Zeichen der Zwillinge
tritt erreicht für uns Ende Mai im Mittag nahe den höchſten
Stand über dem Geſichtskreiſe der Tagbogen wird immer größer
da der Aufgangspunkt nach Nordoſt und der Untergangspunkt
nach Nordweſt rückt der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Unter
gang der Sonne wächſt von 14 Stunden 43 Min am 1 bis
auf 16 Stunden 10 Min am 31 Der erſte Lichtſchimmer im
Nordoſten erſcheint den 1 früh zwiſchen I 1 Uhr zu Ende
hört die Dämmerung nicht mehr auf und man erblickt um
Mitternacht tief im Norden noch einen ſchwachen Lichtſchimmer

Der Mond iſt im erſten Viertel den 4 vormittags 8 Uhr
26 Min Vollmond tritt ein den 11 nachmittags 2 Uhr 18 Min
das letzte Viertel den 19 nachmittags 4 Uhr 18 Min der Neu
mond den 26 nachts 11 Uhr 50 Min Jn Erdnähe befindet ſich
der Mond den 1 früh 6 Uhr Abſtand 49,470 Meilen und den
28 nachts 10 Uhr Ahſtand 48,770 Meilen in Erdferne den 16
nachts 12 Uhr Abſtond 54,560 Meilen im aufſteigenden Knoten
den im niederſteigenden Knoten den 23

Merkur ſteht zu Anfang bezüglich ſeiner Sichtbarkeit für
uns günſtig dieſe wächſt bis auf 1 Stunde und der Planet iſt
am Nordweſthimmel als weißer Stern zu finden von der Mitte
an nimmt die Sichtbarkeitsdauer raſch ab und den 24 wird er
unſichtbar Den 13 ſteht er in größter öſtlicher Ausweichung
von der Sonne

die erſehnte Freiheit nicht verſchaffen Wir dürfen die Ge Venus rechtläufig im Sternbilde der Zwillinge glänzt noch

wie die den ganzen Monat am weſtlichen Himmel

Für unterjochte Völker welche ſich ſelbſt nicht be 9

daß dies

Oberbefehlshaber der Armee Feld marſchall Robert s feierlich

ſie wirheller und iſt bereits in der hellen Dämmerung 1 einer
Lichtpunkt zu finden um die Mitte d M geht ſie kurz vo
11 Uhr nachts unter und ihre Sichtbarkeitsdauer beträgt big
Mette den Entfernung von der Erde etwa 2225 weil
Meilen
Mars im Sternbilde der Jungfrau

wieder rechtlänfig
anbruch unter und erreicht ſeinen höchſten Stand am Süd
himmel bei Sonnennntergang ſodaß er zu Ende d M ulr
noch 38 Stunden ſichtbar ſein wird Mit zunehmender Ent
fernung von der Erde welche den 15 15 /5 Mill Meilen betr t
nimmt auch ſeine Helligkeit ab gegenwärtig iſt er aber immer
noch heller wie ein Stern 1 Größe

Jupiter hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde deg
Waſſermann Zu Anfang Mai wo er früh 38 Uhr aufgeht iſt
er nur ganz kurze Zeit am öſtlichen Himmel zu ſehen zu Ende
nahe eine Stunde lang von früh 13 Uhr an Entfernung von
der Erde 106 Mill Meilen

Saturn im Sternbilde des Steinbock nimmt den 21 rück
läufige Bewegung an Obgkeich er Ende Mai gegen Mitter
nacht aufgeht beträgt ſeine Sichtbarkeitsdauer wegen des
zeitigen Tagesanbruchs doch nur 2 Stunden der Planet hat die
Helligkeit eines Sternes 1 Größe Entfernung von der Erde
1992 4 Mill Meilen

Uranus hat ſehr langſam rückläufige Bewegung im Stery
bilde des Skorpion Da er nur ſo hell wie ein Stern 6 Größe
iſt kann er mit bloßen Augen ſchwer aufgefunden werden ſein
Ort unter den Sternen iſt in 264 Grad gerader Auſſteigung
und 23 Grad ſüdlicher Abweichung die Aufgänge erfolgen
zwiſchen 117 Uhr nachts den 1 und 9 Uhr abends den 31
Die Entfernung von der Erde beträgt 367 Mill Meilen

Fixſternhimmel Wegen der langen Dauer der Dämme
rung vergeht abends geraume Zeit ehe man die helleren Sterne
ſehen kann gegen Mitte Mai etwa gegen v Uhr Am Weſt
himmel iſt Procyon im kleinen Hund noch kurze Zeit ſichtbar
links davon findet man Alpharo in der Waſſerſchlange über
Procyon Kaſtor und Pollux in den Zwillingen und von letzteren
aus nach Nordweſt hin Capella im Fuhrmann Oeſtlich von den
Zwillingen zeigen ſich die Sterne des Löwen am Südhimmel
die Jungfrau mit der Spica welche um 9 Uhr ihren höchſten
Stand erreicht darunter der Rabe darüber in beträchtlicher
Höhe Arcturus im Bbootes ferner der Herkules Ophinchns und
die Wage im Oſten die Leier mit Wega der Schwan der
Adler mit Atair und der Delphin am Nordhimmel treten
hervor der große und kleine Bär die Caſſiopeja Perſens und
Andromeda

Leipzig Sternwarte H Leppig
Gerichtsverhandlung

Strafkammer zu Halle

wird vom 12 an
vom 21 an geht er bereits vor Tages

H alle 4 Mai
Um Ueberſchreitung des den Lehrern über Schüler zuſtehenden

Züchtigungsrechtes handelte es ſich in der Sache wider den
Lehrev Otto Lehmann aus Shylbitz bei Wallwitz bei Halle
Er war angeklagt wegen vorſätzlicher Körperverletzüng die er in
Ausübung ſeines Amtes verübt haben ſollte und zwar in
mehreren Fällen im Dorfe Brachwitz bei Wettin wo er in der
Jahren 1901 und 1902 als Lehrer angeſtellt war Jn Shylbit
amtiert er ſeit Anfang 1903 Vor dem Jahre 1901 war er in
Oberfarnſtädt bei Querfurt Ueberſchreitung des Züchtigungs
rechtes ſollte darin liegen daß der Angeklagte einen Schul
knaben Hermann Otto der unterlaſſen hatte den Paſtor Hoff
mann in Brachwitz und ihn den Lehrer Lehmann zu
grüßen zu Boden geworfen und an den Haaren gezauſt habe
daß er weiter im Jahre 1902 demſelben Knaben in der Schule
mit der Fußſpitze einen Tritt gegen die linke Hüfte verſetzt und
ihn mit einem ſtarken angeblich daumenſtarken Stocke geſchlagen
ferner einen Knaben Meiſtring durch Ohrfeigen gezüchtigt habe
ſodaß dieſer eine geſchwollene Backe davontrug Weiter ſollte
der Angeklagte einen Knaben Weiſe der ſich geweigert im
Garten des Lehrers zu arbeiten mit einem ſtarken Stocke über
mäßig geſchlagen und einen Knaben Kircheis durch einen Fuß
tritt gegen das Geſäß ſowie durch einen Schlag an die
Backe in unzuläſſiger Weiſe gezüchtigt haben Der Angeklagte
ſtellte in Abrede ſein Züchtigungsrecht überſchritten zu haben

und erklärte es ſei unwahr daß er Fußtritte irgend einem der
betreffenden Schüler verſetzt habe höchſtens könne es geſchehen
ſein daß er beim Schlagen mit dem Stocke unabſichtlich mit
der Fußſpitze dem Körper des betreffenden Schülers zu nahe
gekommen ſei Daß er den Knaben Otto niedergeworfen und
an den Haaren gezauſt habe ſei durchaus unrichtig er habe
den Knaben nur wegen deſſen Unhöflichkeit zur Rede geſtellt
ihm die Mütze abgenommen und zu ihm geſagt Kannſt du
nicht grüßen wenn der Herr Paſtor und der Lehrer vorbei
gehen Was die angeblichen Ohrfeigen betreffe ſo könne er
ſagen daß es nur ganz leichte Schläge mit der Hand geweſen
die er den betreffenden Schülern auf die Backe verſetzt habe
Daß der Knabe Meiſtring von dem leichten Schlage eine ge
ſchwollene Backe davongetragen ſei nicht zu glauben und daß
er der Angeklagte den Knaben Weiſe mit einem Stocke
an die Vacke geſchlagen und ihm dadurch eine Verletzung beige
bracht habe müſſe er ebenfalls beſtreiten Den Schüler Otto
habe er gezüchtigt weil dieſer Aprikoſen von Bäumen geſtohlen
habe Jn den anderen Fällen ſeien die Züchtigungen wegen
Ungehorſams oder auch wegen Unfugtreibens der betrefienden
Schüler erfolgt Der Angeklagte gab zu daß er die Jnſtruktionen
bezüglich der Ansübung des Züchtigungsrechtes kenne Er wiſſe
daß der Lehrer die Schüler nötigenfalls nur mit einem dünnen
Stocke auf das Geſäß und den Rücken ſchlagen dürſe daß es
verboten ſei Schulkinder an den Kopf zu ſchlagen und daß es
nicht erlaubt ſei ihnen Ohrfeigen oder gar Fußtritte zu ver
ſetzen Wenn er hiergegen verſtoßen hätte ſo würde er ſich
allerdings einer Ueberſchreitung des Züchtigungsrechts ſchuldig
gemacht haben aber das ſei eben nicht der Fall denn er habe
Schläge nur auf das Geſäß verſetzt mit einem Stocke von der
Dicke eines kleinen Fingers Der Stock ſei nicht ein Rohrſtock
geweſen Paſtor Hoffmann als Zeuge bekundete dex Auge
klagte kenne die Beſtimmungen über Ausübung des Züchtigungs
rechts aus dem Buche worin die von der Kgl Regierung er
laſſenen Verfügungen enthalten ſind Eltern hätten ſich zu
weilen bei ihm dem Zeugen wegen Züchtigung ihrer
Kinder über den Lehrer beſchwert es ſei ihm aber gelungen
ſolche Angelegenheiten in Güte zu ſchlichten Er habe die An
ſicht daß der Lehrer Lehmann eine Neigung zur Ueberſchreitung
des Züchtigungsrechtes zu haben ſcheine wenn er es überſchritten
habe ſo werde es wohl in Erregung geſchehen ſein Des Lebr95
Lage ſei dort ſehr ſchwierig da er in der Klaſſe 100 1
Schüler und Schülerinnen zu unterrichten habeAus der ſehr umfangreichen Beweisaufnahme ergab ſich daß die
betreffenden Schulkinder zumeiſt ſtark übertrieben hatten beſon
ders bezüglich des angeblich daumenſtarken Stockes Vom t
geklagten war nur ein Stock in der Stärke eines tlein h
Fingers benutzt worden Die fraglichen Fußtritte ſtellten i
als unabſichtlich heraus Die vorliegende Sache war nich
etwa durch Anzeigen der betreffenden Eltern in Gang gekommen
ſondern infolge einer vom Lehrer Lehmann gegen Frau
beim kgl Amtsgericht in Wettin angeſtellten Privatklage den
der die fraglichen Mißhandlungen zur Sprache gebracht e te
waren worauf die amtliche Stelle Unterſuchung veranlaßt We r
Der Staatsanwalt erachtete auf Grund des Ergebniſſes t
Beweisaufnahme nur im rn der Züchtigung des h
Meiſtring für erwieſen daß eine Ueberſchreitung des h
tigungsrechtes vorliege Es könnten dem Angeklagten emildernde Umſtände zugebilligt werden Beantragt wurden
50 Mark Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängnis Ge
Gericht erkannte auf Freiſprechung des i
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Rat frit Wagen ſich 73 Lehrer d rNudern gegenüber beim Züchtigen vorſichtiger zu benehmenr 4c6 freigeſprochen weil ſeine Unſchuld erwieſen ſei
ſondern nurx weil ſeine Schuld nicht zu beweiſen war

on hieſigen Schöffengericht waren der Fabrikarbeiter Paul
Croſtewitz und deſſen Vater der Comptoirdiener Eduard
Eroſtewitz aus Böllberg wegen qualifizierter Körper
verletzung verurteilt worden Paul Cr zu 50 MarkGeldſtrafe oder 10 Tagen Gefängnis Eduard Er zu 2 Monaten
Gefängnis Hiergegen hatten die Angeklagten Berufung ein
gelegt Paul wegen Höhe der Strafe ſein Vater aber weil er
ünſchuldig ſei Beide ſind bisher unbeſtraft und gänzlich un
beſcholten Am 1 Dez v J ſpät abends waren ſie mit der
elektriſchen Bahn von Merſeburg nach Halle gefahren Am
Roſengarten hatten einige Perſonen den Wagen beſtiegen

darunter der eand theol Otto Bruß Dieſer ſoll während der
Fahrt mit ſeiner Zigarre dem Ueberzieher des Paul Er zu nahe

ekommen ſein ſo doß ein Brandfleck daran entſtand worüber
aul Er ärgerlich geworden und mit Bruß in Wortwechſel ge

raten war Er halte ihm beim Ausſteigen am Riebeckplatz eine
Ohrfeige und einen Stockhieb auf die linke Schulter verſetzt
ferner hatte im Weitergehen an der Landwehrſtraße Bruß
plötzlich einen wuchtigen Hieb mit einem Stock über das linke
Auge erhalten ſo daß er ſtark blutete Die Verletzung war ſo
erheblich geweſen daß ſie 3 Wochen kliniſche Behandlung er
forderte, wenn auch nur ambulant Den letzteren Schlag ſollte
Croſtewitz sen dem Bruß verſetzt haben was er beſtritt Auf
Grund der Beweisaufnahme erkannte das Gericht auf Ver
werfung der Berufung mit dem Bemerken die Strafen ſeien an
gemeſſen Für den Brandſchaden am Ueberzieher des Paul Cr
hat Bruß Entſchädigung gezahlt

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurden der Maurer
Friedrich Emme rich und der Arbeiter Joſef Patan von
hier um ſich wegen ſchweren Diebſtahls zu verantworten Patan
befand ſich im wiederholten Rückfalle er iſt u a wegen Dieb
ſtahls Anſtiftung und Hehlerei mit 5 Jahren Zuchthaus be
ſtraft Die Angeklagten räumten den ihnen zur Laſt gelegten
Diebſtahl ein Am 16 März d J hatten ſie mittels Einſteigens
aus dem Grundſtück der Deutſch Amerikaniſchen Werkzeug
Maſchinenfabrik an der Beeſenerſtraße Centner altes Eiſen
entwendet es verkauft und den Erlös geteilt Mildernde Um
ſtände wurden dem Angeklagten Patan nicht bewilligt Emmerich
kam mit 6 Monaten Gefängnis weg Patan wurde zu 2 Jahren
Zuchthaus und Nebenſtrafen verurteilt

Der frühere Poltzeiſergeunt Anton Oskar Hartung aus
Staßfurt gebürtig erſchien aus Strafhaft vorgeführt um ſich
auf die Anklage wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und Betrugs
zu verantworten Es war geſtändig Betreffs des Betrugs
befand er ſich im wiederholten Rückfalle Znuletzt iſt er ver
urteilt am 8 und 29 Januar d J vom Landgericht in Naum
burg wegen Urkundenfälſchung und Betrugs zu 2 Jahren 7
Monaten Zuchthaus Dieſe Strafe hat er auf der Strafanſtalt
zu Lichtenburg zu verbüßen Wie in früheren Fällen beſtanden
ſeine diesmaligen Verbrechen wiederum darin daß er briefliche
Bittgeſuche um Darlehn auf den Namen angeſehener Beamten
Stationsbeamten in Bitterfeld Delitzſch Merſeburg Ammen

dorf angefertigt und mit dieſen Briefen von Gaſtwirten in jenen
Orten Darlehen zu erſchwindeln unternommen hatte Jn drei
Fällen war es ihm gelungen er hatte 30 M 15 M und 25 M
erhalten während in vier Fällen der Verſuch fehlgeſchlagen war
Es erfolgte Verurteilung des Angeklagten zu 3 Jahren
33 chthaus Zuſatzſtrafe 1200 M Geldſtrafe oder noch 80 Tagen

uchthaus und zu 5 Jahren Ehrverluſt

Der Pommerubankprozefz
II Verhandlungstag

Unb Nachdruck verboten Hg Berlin 4 Mak
Die Verleſung der Geſchäftsberichte der Pommernbank nimmt

auch heute einen großen Teil der rn in Anſpruch Dann
haben ſich die Angeklagten Schultz und Romeick über die
ſekreten Ausgaben zu äußern die in den Bilanzen von

1896 bis 1899 aufgeführt und zum großen Teil durch Quittungen
nicht belegt ſind Der Angekl Schultz gibt an daß dieſe
Gelder zu Remunerationen Darlehen Gehaltszulagen ver
wendet ſind Ein ſolches Konto habe auch die Preußiſche
Hypotheken Aktienbank gehabt Präſ Können Sie uns ein
zelne Perſonen nennen die Darlehen erhalten haben Vert
Zuſtizrat Wronker Es ſind ja einige Quittungen da
Sachverſt Bücherreviſor Bachmann Jch höre zum erſten
Mal von ſekreten Kaſſen jeder Poſten gehört ins Kaſſabuch
Angekl Schultz Jch möchte keine Namen nennen man m u ß
doch auch Rückſichten nehmen Staatsanw Wir
haben hier auf nichts Rückſicht zu nehmen Der Verdacht be
ſteht wenn Sie ſich auf ſolche Rückſichten zurückziehen daß die
Gelder zu unerlaubten Zwecken verwendet ſind Angekl
Schultz Jch kann keine Auskunft geben Staatsanw
Beeck Aus dieſen ſekreten Ausgaben ſind z B auch einem
Sekretär Freudenmann aus dem Bureau der Aelteſten der
Kaufmannſchaft der der Pommernbank Nachrichten zutrug
4000 M gezahlt worden Jn ſolche Kanäle ſind die Gelder ge
floſſen Sachverſt Bücherreviſor Bachmann ſtellt feſt daß
in den 4 Jahren 1896 bis 1899 an ſekreten Ausgaben
128,821 Mark aufgeführt davon aber nur 44,857 Mark
belegt ſind es fehlen alſo die Belege über etwa 84,000 Mark

Zur Erörterung gelangt dann die Behauptung der Anklage
daß das im Jahre 1895 neu erbaute Bankgebäude der Pommern
dank viel zu luxuriös erbaut ſei Angekl Schultz Der
Vauplan iſt von der Generalverſammlung genehmigt worden

taatsanw Ja aber nach dem Anſchlage ſollte der Bau
mur 1,200,000 M koſten in Wirklichkeit hat er aber 3 Mill
Markgekoſtet Die Möbel für die Wohnungen derdrei Herren Direktoren koſteten nicht weniger als

32,000 Mark Angekl Schultz Die Einrichtung iſt
vornehm aber nicht luxuriös Das Gebäude iſt ſicherlich das
Geld wert das es gekoſtet hat Staatsanw Beeck Das
zroße Prunkgebände iſt nur ausgeführt damit das Publikum
egen ſollte Die Pommernbank muß ja fein ſein wenn ſie ſichein ſolches Gebäude leiſten kann Sand in die Augen war
e8s weiter nichts Das alte Bankgebäude in der Tauben
raße hat für die Zwecke der Pommernbank vollſtändig

ausgereicht Angetl Schultz Nein die änmeLelchten nicht mehr aus und die Bank hat r
em neuen Gebäude kein ſchlechtes Geſchäft gema h

F Staatsanw Beeck Das Gebäude iſt jetzt an dieenoſſenſchaſtsbant Sörgel Parriſins Co für 100,000 Mark
hrlich vermietet das würde nur einem Wert von höchſtens

G äillionen Mark entſprechen Eventuell ſtelle ich anheim das
ebäude é beſichtigen Sachverſt Bankdirektor Boeszer

weny Es iſt durchaus ungewöhnlich wenn eine
Bonn mit 15 Millionen Grundkapital 3 Millionen

ark davon in das Bankgebäude ſteckt Das ſolle Betriebskapital ſein und die Geſchäfte für das Pfandbrief
eſchäft vorbereiten Auf Veſragen gibt der Sachverſtändige

an daß das Geſchäftsgebäude der Deulſchen Hypotheken
Aktlenbänk der er angehört mit 400,000 Mark zu Buche ſtehe

600,000 Mark gekoſtet habe
Reſben Angekl Schultz wird ferner vorgehalten daß an eine
auſ von Leuten Darlehen in Höhe von mehreren Hundert
öß end Mark gegen Hinterlegung von Bons gewährt wurden

x agten f üchti ſaneeben daß er oft allzuraſch mit der Züchtigung bei der Hand
2 eſen und daß er dringend verdächtig ſei über das Züch

jasrecht hinausgegangen zu ſein davon aber daß der Ver

m habe das Gericht die Ueber

geſtern im ſtädtiſchen Krankenhauſe Herr Feilenhauermeiſter

Maientag hat dem Harz in

r wurden jedoch dabei entdeckt und ihre Feſtnahme veranlaßt

Stettin 4 Mai Das Jntereſſe für den Buren
krieg wurde hier im Februar 1901 für einen fein ausge
klügelten Beterug ausgenützt und zwar von einem Schwindler
der ſich Afrikareiſender Paul Sauer nannte einen Vortrag
über Trausvagal und den Burenkrieg ankündigte den ziemlich
reichlich eingegangenen Vorverkaufsbetrag einzog der Abend

kaſſe ſo viel wie möglich Geld entnahm und ſich damit aus dem
Staube machte Nür an eine verhältnismäßig kleine Anzahl
der zahlreich anweſenden Vortragsbeſucher konnte der verbliebene
Eintrittsgeldreſt verteilt werden Nach langwierigen Nach
forſchungen kamen die Behörden auf die Spur des Schwindlers
der ſchließlich in der Perſon eines vielfach mit Zuchthaus vor
beſtraften Verbrechers namens Eugen Böckmann ermittelt
wurde welcher n a in Elbing als angeblicher Jmpreſario von
Eugen und Hermine Albert und in Breslau als angeblicher
a Cumberlands Betrügereien verübt hatte

Zuchthaus zu Rendsburg wo er eine 12jährige Zuchthausſtrafe
verbüßt hierher befördert ſtand B heute vor der Straf
kammer I des hieſigen Landgerichts Er leugnete hartnäckig
Durch das vorhandene Beweismaterial insbeſondere durch
gravierende Schriftvergleichung zwiſchen den hier und anderen
Orts aufgegebenen Anzeigen Manuſkripten wurde der Angeklagte

6 Monaten Zuchthanus verurteilt

Provinzialnachrichten
Weißenfels 4 Mai Zigeuner unter ſich Vor

einigen Tagen ſtahl in der Umgegend von Teuchern ein
Zigeuner einem anderen 100 M und eine Anzahl ſchwerer
ſilberner Knöpfe wie ſie dieſe Leute mit Vorliebe tragen Geld
und Knöpfe ſandte er poſtlagernd nach Weißenfels und wollte
ſie hier in Empfang nehmen Die von dem Vorfalle benach
richtigte hieſige Polizei verhaftete den Dieb als er die Sachen
abholen wollte und lieferte ihn in das Gerichtsgefängnis ein

Zeitz 4 Mai Seinen Verletzungen erlegenſ iſt
Demetrio der vor mehreren Wochen beim Fällen von
Bäumen in der Naetherſtraße von einem größeren Aſte getroffen
wurde

Bitterfeld 4 Mai Automobilfahrt Bitterfeld
üben Der Automobil Omnibus welcher als öffentliches
Verkehrsfahrzeug für die Strecke Bitterfeld Düben beſtimmt iſt
traf geſtern Abend hier ein und wird nunmehr wenn nicht
früber am 15 Mai dem Verkehr übergeben werden Der
Wagen iſt in höchſt gefälliger Form gebaut auf das Eleganteſte
ausgeſtattet und verkehrt täglich zweimal vom Bahnhof Bitterfeld
bis Bahnhof Düben und zurück

Torgan 4 Mai Wegen Diebſtahls und Urkunden
fälſchung wurde heute vormittag der aus Süptitz gebürtige
Karl Lehmann genau nut Henze auf Anordnung der kgl Staats
anwaltſchaft im Geſch äftslokal der Torgauer Bank verhaſtet

Magdeburg 4 Mai Vom Blitz erſchlagen Wäh
rend des heute nachmittag niedergegangenen ſtarken Gewitters
wurden drei auf einem Ackerſtücke an der Diesdorfer Chauſſee
in der Nähe der Zichoriendarre mit Feldarbeiten beſchäftigte
Mädchen von einem Blitzſtrahl getroffen Alle drei ſtürzten zur
Erde während ſich zwei von ihnen bald wieder erholten blieb
das dritte Mädchen tot liegen

Der geſtrige herrlicheVom Unterharz 4 Mat ridieſem Frühjahr den erſten
bedeutenden Verkehr gebracht Die nen Züge von
Halberſtadt und Quedlinburg waren allein nicht imſtande die
Ausflügler fortzuſchaffen ſodaß Vorzüge eingelegt werden
mußten

Halberſtadt 4 Mai Unſere neue Elektriſche
Der Verkehr auf den am Sonnabend eröffneten Strecken der
elektriſchen Straßenbahn hat alle Erwartungen weit übertroffen
War ſchon der Andrang am Sonnabend ſehr groß ſodaß faſt
alle Wagen vollbeſetzt waren ſo ſpottete er auf der Strecke

Bei der Abfahrt vom Fiſchmarkt und bei der Rückfahrt abends
von der Sternwarte wurde jeder ankommende Wagen von einer
nach Hunderten zählenden wartenden Menge beſtürmt die doppelte
und dreifache Anzahl Wagen hätte nicht genügt den Verkehr zu
bewältigen Zu Zeiten waren die Wagen die 33 Sitz und
Stehplätze haben von 70 bis 80 Perſonen beſetzt daß dabei
mancher trotz möglichſt eingehender Kontrolle eine Freifahrt

Aus dem M

als überführt erachtet und zu einer Zuſatzſtrafe von 1 Jahr W

Fiſchmarkt Klus am Sonntag Nachmittag jeder Beſchreibung N

ſich vor dem hieſigen Landgericht zu verantworten
arg Guſtav des in Magdeburg der Etholgrgge
g wer und der Baugeſchäftsinhaber Otto Hennig beide hier
W 3bnhaft Die Anklage ſtützt ſich auf die Strafgeſetzparagraphen
Jahritſſge och terechtaſſna iner Berufspflicht 230 Abſ 2
Fe erverletzung und s 330die anerkannten Regeln der Vaulunſt Zuwiderhandiung gegen

Lelpzig 4 Mai Aus einem Fenſt RtieteS ab un ieb tot liwar ſeit vielen Jahren nervenleidend egen Die Verſtordem

Vermiſchtes
Die Leidensgeſchichte einer Waiſenpflegerin beſchäftiontag in Berlin die Stadtverordnetenverſammlung Kewer

letzten geheimen Sitzung Es handelt ſich wie das Berk
Tabl bexrichtet um einen ganz ungewöhnüichen ſchweren
Unglücksfall der aber allen S welche Kinder in Koſtpflege
übernehmen wollen zur Warnung dienen kann Vor etwa
drei Jahren wurde ein damals 2 Monate altes Kind infolge
Ueberweiſung der zuſtändigen Armenkommiſſion dem Berliner
Baiſenhauſe zugeführt Die Mutter des Kindes befand

ſich damals im Krankenhauſe wie ſich ſpäter herausſtellte weil
ſie vor und nach der Geburt an einer Jnfektionskrankheit litt
Niemand ahnte daß auch das Kind den Keim der häßlichen
Krankheit in ſeinem Körper trug So ging das Unheil ſeinen
Gang Als ſich das ſchwächliche Weſen einige Tage im Waiſen
hauſe erholt hatte wurde es einer Frau X in Koſtpflege gegeben
die ſich wiewohl ſie eigene Kinder beſitzt des fremden Mädchens
mit großer Aufopferung annahm Nur wenige Wochen vergingen
da brach bei dem Kinde jene tückiſche Krankheit zum zweitemal
aus von dem fremden Arzte leider nicht gleich erkannt und bald
übertrug ſich auch das Leiden auf die Pflegemutter
welche wie dies oſt beobachtet werden kann den ungeſänberten
Gummipfropfen der Milchflaſche des kranken Kindes in den
Mund genommen hatte um die Luft herauszuſaugen Die
Folgen der Jnfektion waren bösartige die Krankheit ergriff
nicht allein die Mundhöhle und den Hals ſondern verbreitete
ſich bis an das Gehirn Es vergingen Monate ehe die richtige
Diagnoſe geſtellt wurde Nach jahrelanger Behandlung erſt
konnte die Aermſte von dem hartnäckigen Leiden befreit werden
Sie forderte nun im vorigen Jahre von der Stadtgemeinde
Berlin Schadenerſatz und Schmerzensgeld wurde
damit aber abgewieſen weil die Waiſenhausverwaltung kein
Verſchulden trage Nach Unterſuchung dieſes Unglücksfalles hat
ſich der Magiſtrat entſchloſſen der ſchwergeprüſten Pflegerin
eine Entſchädigung von 7500 Mark zu zahlen und ihr
die Kurkoſten die ſich auf nahezu 1000 Mark belaufen zu er
ſetzen jedoch lediglich aus Billigkeitsgründen und ohne damit
eine rechtliche Verpflichtung der Stadkgemeinde anzuerkennen
Die Stadtverordnetenverſammlung iſt dieſem vom menſchlichen
Standpunkte aus nur zu billigenden Beſchluſſe beigetreten
Die Frau hatte wegen des doppelten Betrages 15,000 M
nebſt Kurkoſten Klage beim Landgericht I erhoben und behauptet
daß die Waiſenverwaltung ſie hätte warnen müſſen

Der Dank einer Eiſenbahndirektion an ihre Beamte verdient
ſchon weil er nicht gar zu oft vorkommt beſonders bemerkt zu
werden Die Eiſenbahndirektion Stettin hat in ihrem neueſten
Amtsblatt folgende Bekanntmachung erlaſſen Nachdem die
durch den außergewöhnlich heftigen Schneeſturm im Direk
tionsbezirk verurſachten bedeutenden Betriebsſtörungen ganz be
ſeitigt und der Betrieb auf allen Strecken in vollem Umfange
wieder aufgenommen iſt erfüllen wir die angenehme Pflicht
allen beteiligten Beamten und Arbeitern unſere volle
Anerkennung und unſeren beſonderen Dank für die
bewieſene Pflichttreue und unermüdliche Tätigkeit guszuſprechen
die es weſentlich ermöglicht haben daß die ſo überaus umfang
i Störung in verhältnismäßig kurzer Zeit gehoben werden
onnte

Ein großer Waldbrand wütete auf dem Truppenübungsplatz
euhamm er bei Sagan Bei ſtarkem Sturm war eine Be

kämpfung des Feuers unmöglich Bis Montag abend waren
etwa 200 Morgen älteren Beſtandes auf fiskaliſchem Terrain
vernichtet Die Waldungen des Grafen Dohna und bäuerlicher
Beſitzer waren ſtark gefährdet

Vom Blitz getroffen wurde in Allagen Weſtfalen eine ganze
Arbeiterkolonne von 12 Perſonen die auf dem Felde mit
Pflanzen von Bäumen beſchäſtigt waren Drei Perſonen liegengemacht hat darf nicht wunder nehmen es wirft aber meint

die Halberſt Ztg ein eigentümliches Licht auf den Charakter
und die Geſinnung dieſer Naſſauer wenn ſie ſich in Kneipen
wie es vorgekommen iſt noch öffentlich ihrer Heldentat rühmen
Sie vergeſſen daß es nicht eine fremde Erwerbsgeſellſchaft
ſondern die Stadt ſelbſt iſt die ſie um den Fahrpreis betrügen
Soll die koſtſpielige Einrichtung der Schaffner vermieden werden
ſo müſſen die Fahrgäſte ſelbſt darauf halten daß jeder den Fahr
preis ſofort beim Betreten des Wagens entrichtet ein Hinweis
darf von niemandem übelgenommen werden Die Einnahme am
Sonnabend betrug etwa 700 M die vom Sonntag konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden ſie wird aber mehr als das Doppelte
betragen haben denn von den 22 Kaſſetten die in Betrieb
waren enthielten die bisher geprüften etwa 70 bis 80 ſodaß
ein Wagen am Sonntag etwa 150 M eingebracht hat Bei der
alten Pferdebahn wurde die höchſte Tageseinnahme von nahe an
500 M an einem beſonders ſchönen Pfingſttage gemacht ſonſt
betrugen gute Sonntagseinnahmen etwa 250 300 M Die am
letzten Sonntag beförderten Perſonen kann man ohne Ueber
treibung auf 14 bis 15,000 ſchätzen

Ordensverleihung Verliehen wurde Dem Stadthauptkaſſen
rendanten a D Franz Bern hardt in Deſſau bisher in Zeitz der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſehungen Jm aktiven Heere Frhr Spiegel von u
zu Peckelsheim Oberſt und Kommandeur des 7 Thür Jnuf Reg Nr 96
mit der der 88 Jnf Brig beauftragt v Don op Oberſt beim Stabe
des CardeFüſ Reg zum Kommandeur des 7 Thür Jnf Reg Nr 96 ernannt
Gündell Obeilt im 2 Oſtaſiat Jnf Reg aus der Oſtaſiat Beſatzungs
Brigade ausgeſchieden und im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan
1 Magdeburg Nr 26 angeſtellt Reuter Fahnenjunker im 3 Thür Jnf

Reg Nr 71 früher Kadett der Haupt Kadettenanſtalt zum Fähnr befördert

Deſſan 4 Mai Geſchenk an die Stadtgemeinde
Wie der Anh Kur in Bernburg erfährt ſind der Stadt
Deſſau 20,000 M als Geſchenk überwieſen worden und zwar
10,000 M für das zu errichtende Waiſenhaus und 10,009 M
r Errichtung eines hygieniſch baktereologiſchen Jnſtituts in

Deſſau Der Geber dieſer Summe iſt der Kommerzienrat Franz
Tuchmann in Nürnberg

Weimar 4 Mai Zwei berüchtigte Einbrecher
wurden am Sonntag von einem hieſigen Schutzmann feſtge
nommen die Arbeiter Groh aus Könnern und Staffelſtein
aus Halle Die Verbrecher hatten am Sonnabend in Jena
mehrere Einbruchsdiebſtähle verübt wobei ihnen Schmuckſachen
Uhren Kleidungsſtücke und ſonſtige Gegenſtände in die Hände
fielen Am Sonntag verſuchten die Einbrecher hier in der Liszt
ſtraße von einem Dache aus in einen Hausboden zu gelangen

Beide befinden ſich nunmehr in feſtem Gewahrſam
Waltersbauſen 3 Mai Selbſtmord Unterhalb des

hieſigen Bahnhofes liez ſich geſtern abend der Piſtonvirtnos
Brand überfahren und war ſofort tot Mißliche Familien und
Vermögensverhältniſſe dürften Urſache zur Tat geweſen ſein

Leipzig 4 Mai Die Palmengarten Kataſtrophe,
die bekanntlich im vorvergangenen Winter durch Herabfallen
eines Stuckteils während eines Abendkonzerts herbeigeführt
wurde wobei ein junges Mädchen aus Stettin den Tod fand

e daß eine ordnungsmäßige VBuchung ſtattgefunden hätte
Darauf wird die Verhandlung auf Vels an vertagt

gelähmt ſchwer verletzt darnieder die anderen erholten ſich nach
einiger Zeit wieder

Infolge Verbreunnng ſtarb am Montag der Gymnaſial
profeſſor Simon Rutar in Laibach ein namhafter Hiſto
riker Seine Kleider hatten am Kerzenlicht Feuer gefangen
ehe er ſich ihrer entledigen konnte hatte er bereits ſo ſchwere
Brandwunden erlitten daß er ſtarb

Erſtochen Jn Nürnberg wurde der 19jährige Friſeur
Pawlik nach kurzem Wortwechſel von einem gleichaltrigen
Arbeiter erſtochen

Erdrückt Jn einem Steinbruche bei Köfering iſt eine
34jährige Bauernfrau beim Sandholen von einem abſtürzenden
etwa 12 Zentner ſchweren Felsblock erſchlagen worden

Selbſtmord Jn Kiel hat ſich der Marinefähnrich
v Abel auf dem Kanonenbot Brummer erſchoſſen Das
Motiv zur Tat iſt noch unbekannt

Ein ſtolzes Wort Jn der Zeit der Kunſtausſtellungen
erinnert ein franzöſiſches Blatt an ein Wort Napoleons
Als Gros das berühmte Porträt des Kaiſers vollendet hatte
fragte dieſer den Maler Und wie lange wird dieſes ſchöne
Bild dauern Monſieur Gros Sechshundert Jahre Sir,
ſagte der Maler ſtolz Das war nicht der Mühe wert mich
für ſo wenig ſtören zu laſſen

Sportnachrichten
Auf der Rennbahn zu Braunſchweig ſind am Sonntag ſchwere

Unfälle paſſiert Bei dem Rennen für Motorherrenfahrer auf
der Radrennbahn fuhr Hauſen Braunſchweig gegen einen
Bahnwärter beide wurden ſchwer verletzt Ein
anderer Zuſammenſtoß verurſachte einen Bruch der Barrière
wodurch verſchiedene Perſonen leicht verletzt
wurden

Bäder und Sommerfriſchen
Bad Homburg 2 Mai Jn den letzten Wochen iſt eine wich
tige Arbeit im Quellengebiet vollendet worden die Tiefer
bohrung des Landgrafenbrunnens von 50 auf 151 Meter
Der im Jahre 1899 zuerſt erbohrte Brunnen nahm bisher eine
hervorragende Stelle unter den Badequellen Homburgs ein
nunmehr ſoll er auch in den Dienſt der Trinkkur acſtellt
werden Neben ſehr viel Kohlenſäure enthält er etwa I Proz
Salz er gehört alſo in die Reihe der auſlöſenden Trink
quellen und muß neben dem weitberühmten ſeit 1660 bekannten
Eliſabethenbrunnen zu den ſtärkſten Quellen dieſer Art in
Deutſchland ſeinem Gehalte nach gerechnet werden

a

Wer rein macht putzt d de hde e r ee Extrakt gebrauchte mache bald einen Verſuch damitr vorzügliche billige ſparſame Seiſenlauge zum
Putzen Scheuern und Reinmachen Abſeifen der Treppen Dielen
Türen Fenſterbänke z2ce Luhns Waſch Extrakt kauſt man
nir echt mit rotem Band Nicht zu verwechſeln mit den
ſchädlichen Präparaten die aus ſcharſer Soda und Chlor beſtehen
und die naturgemäß bald alles zerfreſſen Praltiſcheres wie

wird nun ihr gerichtliches Nachſpiel haben Am 26 Mai werden Luhns kann man nicht kaufen Jn jedem beſſeren Geſchäſt zubaben
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Jn der ſtillen Zeit Januar Februar habe prima Stoffe zu Herren
Auzügen und Paletots genan wie nach Maß auf Roßhaagr verarbeiten laſſen
und verkaufe dieſelben ſolange der Vorrat reicht für 30 42 Mark

Es verſänme niemand dieſe aünſtige Gelegenheit
Otto Knoll obere Leipzigerſtraße 36 Nabatt Spar Verein
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